
 

Weltgebetstag 2018: Surinam 
 

 

Politik und Gesellschaft 
 
 Bernhard Conrad: Suriname mit Weltkulturerbe Paramaribo. 

Edition Aragon 2012, 292 S. Vergriffen, 1 Ex. in der kirchlichen 

Bibliothek Bern vorhanden. 

Das einzige Buch deutscher Sprache über die ehemalige 

niederländische Kolonie ist nicht nur für Reisende interessant. Neben 

praktischen Reiseinformation, Karten und Routen enthält das Buch 

fundierte Informationen zu Geschichte, Politik und Wirtschaft. 

 

 Bernhard Conrad (Hrsg.): Zwischen Ariane, Merian und Papillon. 

Geschichten aus Französisch-Guayana und Suriname. BoD 2015, 

210 S., Fr. 25.- 

In insgesamt 23 Geschichten, Interviews und Gedichten wird von 

Menschen aus Französisch-Guayana und Surinam erzählt, diesen 

außergewöhnlichen Ländern Südamerikas. Die Anthologie bietet 

einen guten Einblick in die Welt der verschiedenen dort ansässigen 

Kulturen. 

 

 Rainer Kersten (Hrsg.): Der blauäugige Oktopus. Erzählungen 

aus Surinam. Dipa 1996, 208 S. Vergriffen, wenige Exemplare 

antiquarisch lieferbar, Fr. 28.- 

Der Band enthält Texte von sieben Autorinnen und acht Autoren 

unterschiedlicher ethnischer Herkunft und öffnet den Blick auf die 

Literatur eines Landes. Die Geschichten ermöglichen einen guten 

Blick in den Alltag der Menschen und des Landes. Ergänzt wird die 

Textauswahl durch ein kenntnisreiches, informatives Nachwort des 

Herausgebers. 

 

 

Bibelarbeit 

 

 Klaus und Sabine Biberstein: Gutes Leben für alle!  

Die Schöpfungsgeschichte. Gen 1,1 - 2,4a. Kath. Bibelwerk 2017,  

80 S., Fr. 12.-  

Auslegungen und Bibelarbeiten zum Weltgebetstag. Verständliche 

Einführungen. 

 



 

 Bettina Wellmann: Am Anfang. Genesis 1-11. Reihe: 

Frauenbibelarbeit Nr. 33. Kath. Bibelwerk 2014, 106 S., Fr. 19.- 

Ergänzung zu obengenanntem Titel. Enthält Bibelarbeiten zu weiteren 

Themen des ersten Buches Mose: Schöpfung, Sündenfall, Kain und 

Abel, Sintflut, Turmbau zu Babel . 

 

 Rainer Oberthür: Das Buch vom Anfang von allem. Bibel, 

Naturwissenschaft und das Geheimnis unseres Universums. 

Kösel 2015, 106 S., Fr. 25.- 

Warum gibt es eine Welt und nicht nichts? Der Religionspädagoge 

erzählt den Anfang von allem aus zwei Sichtweisen: die obere 

Geschichte berichtet vom Urknall und der Entstehung des Lebens, 

jene auf der unteren Seitenhälfte beschreibt parallel dazu die 

Schöpfungsgeschichte aus der Bibel. Beide Geschichten können 

unabhängig voneinander gelesen werden. Die Texte werden durch 46 

Abbildungen aus Naturwissenschaft und religiöser Kunst illustriert. Im 

Anhang werden diese erklärt. 

 

 Helmut Fischer: Schöpfung und Urknall. Klärendes für das 

Gespräch zwischen Glaube und Naturwissenschaft. TVZ 2009,  

144 S., Fr. 20.- 

Viele Zeitgenossen setzten den biblischen Schöpfungsglauben mit 

einer Aussage über die Entstehung der Welt gleich. Die 

Naturwissenschaft redet von Evolution. Helmut Fischer erklärt, in 

welcher Hinsicht beide Zugänge von der Weltwirklichkeit sprechen 

und zeigt die Grenzen der jeweiligen Aussagen. 

 

 

Oekologie 

 

 Marcus Franken und Monika Götze: Einfach öko. Besser leben, 

nachhaltig wohnen! 200 Tipps, die wirklich was bringen. Oekom 2017, 

189 S., Fr. 26.- 

Mit dem neuen Ratgeber gelingt der Einstieg in ein nachhaltigeres 

Leben. Alle können da ansetzen, wo es am besten passt, wo es 

besonders leicht fällt, Spaß macht und wo man am meisten für die 

Umwelt erreicht 

 

 

Gerne bestellen wir Ihnen jedes lieferbare Buch. 
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